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DEUTSCHLAND
–

CHINA
Volleyball-Länderspiel
der Juniorinnen (1986/87)
3. Juli 2005 ·  17 Uhr
Sporthalle am Westring ·  Herne

Presse-
Informationen
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Presse-Informationen
zum Volleyball-Länderspiel: Deutschland - China

Zur Veranstaltung:

SG Friedrich der Große, 3. Juli 2005
Das Länderspiel der Volleyball-Juniorinnen (U 20) zwischen Deutschland und China findet
am 3. Juli in Herne statt. Die Sportgemeinschaft FdG Herne richtet die Partie in der
Sporthalle am Westring aus. Spielbeginn: 17 Uhr.

Die Chinesinnen sind der amtierende U-20-Weltmeister und bereiten sich im Juli in Europa
auf ihre Teilnahme an der Weltmeisterschaft im August (23.-31. Juli) vor. Das deutsche
Team belegte bei der letzten Europameisterschaft Platz 7 und hat sich damit leider nicht
für die WM qualifiziert. Für die deutsche Mannschaft von Trainer Jens Tietböhl ist China
jedoch eine Herausforderung, zumal sie an drei Tagen hintereinander gegen dien
Chinesinnen spielen werden: am 1. Juli (19 Uhr) in der Dieter-Renz-Halle in Bottrop, am
2. Juli (18 Uhr) in der Mergelsberghalle in Borken und am 3. Juli (17 Uhr) in Herne, wo die
deutsche U 20 ihr letztes Länderspiel in dieser Zusammensetzung bestreiten wird. „Das
wird wohl auch emotionale“, meinte Trainer Jens Tietböhl.

Die U-20-Juniorinnen haben in der letzten Saison unter dem Namen „Zürich Team VC
Olympia Berlin“ in der 1. Bundesliga mitgespielt – quasi außer Konkurrenz. Denn sie konnten
weder absteigen noch Meister werden, aber sämtliche Spiele zählten für die Gegnerinnen
für die Tabelle. Immerhin acht ihrer 22 Spiele gewann das junge Nationalteam und landete
am Ende der Hauptrunde auf Platz 9. Die Spielerinnen haben dafür ein Jahr lang ihren
Heimatverein verlassen und wurden im DVV-Bundesstützpunkt Berlin zusammengezogen.
Dort gingen die meisten von ihnen auf das Coubertin-Sportgymnasium. 12 Trainingseinheiten
pro Woche standen zusätzlich auf dem Stundenplan – plus Bundesligaspiele am
Wochenende. Nach Saisonende kehren jetzt alle in ihre Vereine zurück, und den Abschluss
ihrer Zeit in der Juniorinnen-Nationalmannschaft bilden die drei Freundschaftsspiele gegen
China – das letzte davon in Herne.

Die Volleyballer von FdG Herne hatten mit der Ausrichtung der Westdeutschen
Meisterschaften der weiblichen D-Jugend vor einem Jahr reichlich Lob geerntet, so dass
der Veranstalter des Länderspiels, der Deutsche Volleyballverband, jetzt dem Herner
Verein die Ausrichtung des Länderspiels übertrug. „Wir freuen uns über die Zusage von
Seiten des DVV’s und wollen den 3. Juli zu einem Tag des Jugend-Volleyballs in der
Sporthalle am Westring machen“, sagte Norbert Bähr, Volleyball-Chef bei FdG Herne.
Um 11 Uhr soll das Rahmenprogramm, das noch im Detail vorbereitet wird, starten. Den
Abschluss wird das Länderspiel gegen China bilden.

Der Eintritt wird 5 € kosten (ermäßigt: 3 €). Und: „Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre
zahlen keinen Eintritt“, so Norbert Bähr. „Wir wollen ja möglichst vielen Jugendlichen die
Chance bieten, Spitzenvolleyball in Herne zu sehen. Deshalb werden wir auch die Schulen
in Herne ansprechen und die Schülerinnen und Schüler zum Spiel einladen.“
 Wohnen werden die beiden Nationalmannschaften in Marl, und FdG Herne hat für den
Transfer zu sorgen. Außerdem müssen die Herner die Linienrichter, die Balljungen und/oder
-mädchen sowie die Bodenwischer stellen. Nach dem Spiel sind beide Mannschaften
zum Abendessen Gast der Sportgemeinschaft FdG Herne, die bei der Ausrichtung des
Länderspiels auch von der Stadt Herne unterstützt wird.
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Rückblick:

Volleyball Magazin, 21. März 2005
Während die Länderspiele den Chinesinnen zur Vorbereitung auf die Juniorinnen-
Weltmeistershaft dienen, bilden sie für die Mannschaft von Bundestrainer Jens Tietböhl
den Abschluss in ihrer Förderung als Nachwuchs-Nationalmannschaft. Als Siebte der EM
im vergangenen Jahr verpassten die Deutschen das WM-Ticket, das nur die drei
Erstplatzierten erhielten. „Gegen China zu spielen, wird noch einmal ein Highlight für die
Mädchen“, sagt Tietböhl, ahnt aber auch: „Das sind unsere letzten Spiele – das wird
emotional“. In den Reihen des DVV-Teams steht mit Lisa Beinborn übrigens auch eine
Spielerin aus dem WVV. Die Linkshänderin stammt aus Werne, schmettert aber mittlerweile
für den USC Münster in der 1. Liga

www.herner-netz.de, 24. März 2005

Volleyball in der Sportgemeinschaft FdG Herne:

Länderspiel Deutschland-China wird in Herne stattfinden.
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Die Volleyballabteilung der
Sportgemeinschaft Friedrich der Große freut sich, Ausrichter der internationalen
Volleyballbegegnung der U 20-Spielerinnen aus Deutschland und China zu sein.

In der Sporthalle am Westring wird die Begegnung am 3. Juli um 17 Uhr beginnen. Die
Chinesinnen bereiten sich im Juli in Europa auf ihre Teilnahme an der Weltmeisterschaft
im August in der Türkei vor. Das deutsche Team belegte bei der Europameisterschaft
Platz 7 und hat sich damit nicht für die WM qualifiziert. Für die deutsche Mannschaft von
Trainer Jens Tietböhl ist China jedoch eine Herausforderung, so dass die Zuschauer in
Herne mit großem Einsatz auf beiden Seiten des Netzes rechnen können.

Die Volleyballer von FdG Herne hatten mit der Ausrichtung der Westdeutschen
Meisterschaften der weiblichen D-Jugend vor einem Jahr reichlich Lob geerntet, so dass
der Veranstalter des Länderspiels, der Deutsche Volleyballverband, jetzt dem Herner
Verein die Ausrichtung des Länderspiels übertrug. "Wir freuen uns über die Zusage von
Seiten des DVV und wollen den 3. Juli zu einem Tag des Jugend-Volleyballs in der Sporthalle
am Westring machen", sagte Norbert Bähr, Volleyball-Chef der Sportgemeinschaft  FdG
Herne.

Um 11 Uhr soll das Rahmenprogramm, das noch im Detail vorbereitet wird, starten. Den
Abschluss wird das Länderspiel gegen China bilden. Der Eintritt wird 5 Euro kosten,
ermäßigt: 3 Euro. Und: "Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre zahlen keinen Eintritt", so
Norbert Bähr. "Wir wollen ja möglichst vielen Jugendlichen die Chance bieten,
Spitzenvolleyball in Herne zu sehen.

Deshalb werden wir auch die Schulen in Herne ansprechen und die Schülerinnen und
Schüler zum Spiel einladen." Wohnen werden die beiden Nationalmannschaften in Marl,
und FdG Herne hat für den Transfer zu sorgen. Außerdem müssen die Herner die Linienrichter,
die Balljungen und/oder -mädchen sowie die Bodenwischer stellen. Nach dem Spiel sind
beide Mannschaften zum Abendessen Gast der Sportgemeinschaft FdG Herne.
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Programm:

11:00

F-Jugend (w/m)
FdG Herne (weiblich) - FdG Herne (männlich)
2 x 15 Minuten

12:00

D-Jugend (w)
FdG Herne - SVE Grumme
2 Gewinnsätze

13:00

C-Jugend (w)
FdG Herne - VC Essen-Borbeck
2 Gewinnsätze

14:00

A-Jugend, (w)
FdG Herne - TB Höntrop
2 Gewinnsätze

15:00

Empfang der Nationalmannschaften

15:45

Aufwärmen der Spielerinnen

17:00

Juniorinnen-Länderspiel
Deutschland - China
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Kontakt:

Hauptverein

SG Friedrich der Große e.V.
Postfach 10 18 27
44608 Herne
email@fdg-herne.de
www.fdg-herne.de

1. Vorsitzender
Bernd Hasler, (01 77) 8 06 77 88

Abteilung

SG Friedrich der Große e.V. Volleyballabteilung
www.fdg-herne.de/Volley/volley.htm

Abteilungsleiter
Norbert Bähr, (0 23 23) 3 38 82
norbert.baehr@fdg-herne.de

Stellvertretender Abteilungsleiter (Sportliche Leitung)
Wolfgang Kruska, (0 23 05) 44 03 28
wolfgang.kruska@fdg-herne.de

Stellvertretender Abteilungsleiter (Finanzen, Organisation)
Hartmut Stolte, (01 71) 4 85 05 38
hartmut.stolte@fdg-herne.de

Pressesprecher
Günter Mydlak, (0 23 23) 4 58 25
mydlak@t-online.de

Jugendwartin
Miriam Kranz, (0 23 23) 3 93 56

Stellvertretende Jugendwartin
Cordula Meßler, (01 60) 3 55 49 17


